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Die Karten zum Sportzentrum
Allmeind liegen auf dem Tisch

25 Millionen Franken soll
das Sportzentrum Allmeind
kosten. Vom Bezirk er-
hoffen sich die Initianten
einen Investitionsbeitrag
von 11,2 Millionen.

VICTOR KÄLIN

Das von einer privaten Ge-
nossenschaft vorangetriebe-
ne Sportzentrum mit Eishalle,

Kunstrasenplatz und Dreifach-
turnhalle wird 25 Millionen Fran-
ken kosten. Das gaben die Initi-
anten um Präsident Meinrad Bi-
sig am Mittwochabend, 29. Sep-
tember, ihren Genossenschaf-
tern bekannt.

Zentral in der Finanzierungs-
frage ist die Beteiligung des Be-
zirks Einsiedeln. Gemäss Kos-
tenvoranschlag erhoffen sich die
Initianten einen einmaligen Be-
zirksbeitrag an die Investitionen

von 11,2 Millionen Franken. Da
die Anlage auch für den Schul-
sport genutzt wird, sieht das
Betriebsbudget einen jährlichen
Bezirksbeitrag von 850’000
Franken vor.

Gemäss Zeitplan ist aus
Sicht der Initianten eine Ab-
stimmung bereits im kommen-
den Jahr möglich. Da das Pro-
jekt ausführungsreif ist, könn-
te die Genossenschaft, welche
auch als Bauherrin auftritt, un-

verzüglich mit den Arbeiten star-
ten. Bei einer Bauzeit von rund
zwei Jahren dürfte das Sportzen-
trum 2024 oder 2025 bezugsbe-
reit sein.

Dass das noch Zukunftsmu-
sik ist, weiss auch der Verwal-
tungsrat. «Das Projekt ist kein
Selbstläufer», räumte Bisig ein.
«Die Finanzierung ist der Knack-
punkt. Für dieses Generationen-
projekt brauchen wir die Unter-
stützung aller». Seite 5

«Sport ist die
beste Lebensschule
der Welt!»
Meinrad Bisig
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Man muss es
sportlich sehen

VICTOR

KÄLIN

Die Initianten bezeichnen das
geplante Sportzentrum All-
meind gerne als «Generatio-
nenprojekt». Ein Blick zurück
unterstreicht die Bedeutung
dieses Begriffs: Es war am
1. Dezember 1985 und damit
tatsächlich vor Generationen,
als Einsiedeln eineVolksinitia-
tive guthiess und der ersten
Dreifachturnhalle des Dorfes
zum Durchbruch verhalf. Es
war und ist dies die letzte all-
gemeinsportliche Grossinves-
tition des Bezirks geblieben.
Dass heute viele Einsiedle-

rinnen und Einsiedler ein De-
fizit an sportlichen Infrastruk-
turen bejammern, ist die logi-
sche Konsequenz. Für einen
Bezirk mit inzwischen 16’000
Einwohnern und unzähligen
Sportvereinen ist das Einsied-
ler Angebot kaum konkurrenz-
fähig.Und wären nicht zahlrei-
che Vereine in die Bresche ge-
sprungen, wären die Möglich-
keiten noch ausgedünnter.
Es ist das Verdienst der Ge-

nossenschaft Sportzentrum,
dass Einsiedeln heute über
ein reelles Projekt diskutieren
und hoffentlich bald abstim-
men kann.Würdeman nur auf
die finanzielle Situation des
Bezirkshaushaltes schauen,
gäbe es auch die nächsten 36
Jahre keine Sportinvestition.
Insofern ist die Vorlage tat-

sächlich ein Generationen-
projekt. Den Namen verdient
sie aber erst, wenn die Gene-
rationen an der Urne dann tat-
sächlich auch zusammenge-
standen sind. Seite 5
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Zürichstrasse 74, Einsiedeln
www.autowaschpark.ch / 055 412 48 58

AUTOWASCHPARK EINSIEDELN

Schnell, günstig und unkompli-
ziert sauber werden? Dies geht
bei uns ganz einfach. Bis bald.

«Ayla» hütet Schafe
und Lamas
Hirtehündin Ayla ist Björn
Schatt aus Egg eine grosse
Hilfe. Ihre Tochter Arja ist
noch in Ausbildung. – 15
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